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Aus Stuttgart, Mainz, Heidelberg, Walldorf und Städten 
und Gemeinden  in der Region reisten am Wochenende 
29./30.August die Teilnehmer an.
50 Kinder und   Jugendliche nahmen die Gelegen-
heit wahr, LK-Punkte zu sammeln. Der Verein schätzt, 
dass am Samstag nach und nach zwischen 100 und 150 
tennisbegeisterte Kinder, Jugendliche,  Begleitpersonen 
und Altriper Zuschauer samstags den Tennisklub Altrip 
besuchten, sonntags etwas weniger. Selbstverständlich fand das Turnier statt unter Ein-
haltung der Corona-Verhaltensregeln. Turnierleiter Florian Scheib (Haupt-Jugendtrainer 
des TK) verteilte kleine Begrüßungsgeschenke, die Sponsor Augenoptik Best zahlreich 
zur Verfügung stellte.
Der 1.Vorsitzende Hans-Peter Dinser zeigte sich mit dem reibungslosen Ablauf, auch was 
die Einhaltung der Corona-Verhaltensregeln angeht, sehr zufrieden.
Hauptfeld  Jungen  U12: 1.Weishaupt Lenny - SC TA Ludwigshafen, 2.Bosch Leo - BASF TC 
Ludwigshafen, 3.Krüger Johann - TC Grün-Weiss Neustadt - Jungen U15: 1. Krüger Casi-
mir - TC Grün-Weiss Neustadt, 2.Wetzel Jan-Luca - Park TC Grünstadt, Jourdan Luis - TK 
Altrip - Jungen U18:  1.Puglisi Jonny - TC BASF Ludwigshafen – 2.Wagenhöfer Christian 
- TK Altrip, 3.Ziegler Julien - TK Altrip - Mädchen U 15: 1.Walter Lilian - TC Mutterstadt, 
2.Teleman Lucia - TC Schwarz-Gelb Heidelberg, 3.Quilitsch Viktoria - TC GW Walldorf 
Nebenrunde: Jungen U12: 1.Ruckmisch Yannis - TC Mutterstadt, 2.Jungblut Robin - TC 
Weiss-Rot Stuttgart - Jungen U15: 1.Anton Schmitt - TK Altrip – 2. Max Stüwe - TK Altrip 
Jungen U18  1.Scholl Oliver Maximilian - TC Mutterstadt, 2.Weber Leon - TK Altrip e.V.,                  
3. Bittner Nicolas - TC Mutterstadt

Nach etwas mehr als 1 Jahr konnte die Benefizveranstaltung „1650-Mi-
nuten-nonstop Tennis“ im Juni 2019 jetzt komplett abgeschlossen 
werden.  Vom Gesamt-
erlös in Höhe von 
10.834 Euro erhielt 
die“ Bülent-Ceylan 
Für-Kinder-Stiftung“ 
5.167 Euro.
Ralf Sommer, Pro-
jektleiter des Bene-
fiz-Events, übergab 
nach langwieriger 
Suche nach einem 
passenden Empfän-
ger schlussendlich am 
21.Juli d.J. den Scheck 
einen 5.667 Euro an den 
Deutschen Kinderschutz-bund Rhein-Pfalz-Kreis e.V. (DKSB) im Kinderlädchen Wühl-
maus in der Rehbach-straße in Schifferstadt.
Der DKSB ist die größte Kinderhilfsorganisation und Lobby für Kinder in Deutschland 
und setzt sich für den Schutz von Kindern vor Gewalt, gegen Kinderarmut und für die 
Umsetzung der Kinderrechte in Deutschland ein. Die beiden Vorsitzenden vom Kreisver-
band DKSB e.V. in Schifferstadt, Monika Berg und Uwe Köllner, Rehbachstr. 4, bedankten 
sich strahlend und haben dem TK Altrip zugesagt, dass das gespendete Geld vorrangig 
bedürftigen Kindern in Altrip zugutekommt. 
Auf der Internetseite http://www.dksb-rpk.de/was-wir-tun/ finden sich ausführliche In-
formationen, wie z.B. Kontaktdaten und Spendenkonto. 

T E N N I S K L U B  A LT R I P  E . V .

BENEFIZ – EVENT VOM JUNI 2019 
„AKTE GESCHLOSSEN“

JUGEND-TENNISCAMP
Bereits zu 8.Mal bot Vereinsmitglied Trainer Felix Zahn beim TK Altrip e.V. ein Tennis-
camp für die Jugend an.
24 Teilnehmer  meldeten sich für das von Montag bis  Freitag der letzten Ferienwoche 
dauernde Intensivtraining an. Auffällig: nur Jungs, auch Nichtmitglieder,  im Alter von 
8-16 Jahre „trauten“ sich. 
Mit Unterstützung von Nadja Dietsche, Salomon Hess, Simon Reber, David Schneider und 
Niklas Hix, alle ausgebildete Trainer, bot Felix Zahn ein abwechslungsreiches und effek-
tives Training an. Ein Abschlussturnier bei dem hier schon das in fünf Tagen erlernte 
bereits sichtbar wurde, rundete das diesjährige Tenniscamp ab.

Die beiden Vorsitzenden des DKSB e.V. : Uwe Köllner und Monika Berg, 
Projektleiter Ralf Sommer

3. AUGENPOTIK BEST ALTRIP OPEN
LK-Jugendturnier mit Rekordteilnehmerzahl
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

TERMINE 
OKTOBER 2020

07.10.	 Stammtisch der Altriper Trachtengruppe 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip 
	 Gasthaus „RÖMERKLAUSE“, Ludwigsplatz 10, Altrip
10.10. 	 Backtag im Altriper Brotbackhaus 
	 Brotbackhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA RIPA“),
	 Ludwigstraße 42, 67122 Altrip 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip
14.10.	 Sitzung des HGV-Vorstandes 
	 Heimat- und Geschichtsverein Altrip 
	 Bürgerhaus „ALTA RIPA“, 
	 Ludwigstraße 42, Altrip
30.10.-	Altriper WhatsApp-Backen 
01.11.	 #ZUHAUSEBACKEN 

BACKTAG IM ALTRIPER BROTBACKHAUS AM 
SAMSTAG, 10. OKTOBER 2020

Zum Schutz aller Teilnehmer/-innen und um die entspre-
chenden Verordnungen des Landes Rheinland-Pfalz und 
des Rhein-Pfalz-Kreises in der Corona-Krise umzusetzen, 
gilt bei den Backtagen des Heimat- und Geschichtsvereins 
Altrip e.V. bis auf weiteres das folgende Sicherheits- und Hy-
gienekonzept:
•	 Dauerhaft befinden sich auf dem Gelände des Backhau-

ses nur 2 Personen aus unterschiedlichen, beziehungs-
weise mehrere Personen allerdings nur aus 2 unter-
schiedlichen Haushalten. Das Personal des Backhauses 
trägt Nase-Mund-Schutz.

•	 Besucher und Brotbäcker halten sich außerhalb des 
Zauns mit einem Abstand von 1,5 Metern zueinander 
auf und betreten das Gelände des Backhauses einzeln 
nur zum Abstellen des Brotteiges auf dem Holztisch. Der 
Mindestabstand bleibt gewahrt, die Personen, die das 
Gelände betreten, tragen Mundschutz.

•	 Nach dem Backen werden die fertigen Brote analog zu 
Punkt 2 von den Brotbäckern abgeholt.

•	 Handdesinfektionsmittel steht für Personal und Bäcker 
zur Nutzung bereit.

Eine Anmeldung zum jeweiligen Brotbacktag ist unbedingt 
erforderlich, denn die Art, Menge und Größe der Brote be-
stimmen den Zeitablauf. Die Anmeldungen werden von 
Montag bis Mittwoch vor dem Backtag (5. bis 7. Oktober) 
unter der Rufnummer (06236) 4854311 entgegengenommen, 
folgende Angaben werden dabei von den „Brotbäckern“ be-
nötigt: Name und Rufnummer sowie Art, Anzahl und Men-
ge/Gewicht der Brote. Eine telefonische Bestätigung erfolgt 
dann rechtzeitig vor dem Backtag und wir bitten Sie schon 
jetzt, diese Termine einzuhalten und rechtzeitig mit Ihrem 
Brotteig am Backhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA RIPA“, 
Ludwigstraße 42, 67122 Altrip) zu sein.
Verantwortlich für die Organisation und die Durchführung 
der Backtage ist die Brotbackgruppe des HGV. Da Backhaus 
und Gegenstände wie Aschetonne, Glutschieber usw. sehr 
hohe Temperaturen aufweisen können, bitten wir Sie den 
Anweisungen der Brotbackgruppe unbedingt Folge zu leis-
ten.
Wir laden alle Altriper Bürger herzlich ein, Ihr Backhaus zu 
nutzen und die einzigartige Atmosphäre an den Backtagen 
zu genießen. Es ist eben nicht nur Brot backen, sondern auch 
ein bisschen Abschalten vom Alltag. Sich treffen, miteinan-
der ratschen, die besten Rezepte austauschen und das alles 
unter dem Duft des Brotes.
Altriper Vereine und soziale Institutionen können das Back-
haus nach vorheriger Absprache kostenfrei nutzen. Sie 
möchten mit Ihrer Kindergartengruppe oder Ihrer Schul-
klasse gemeinsam Brot backen? Setzen Sie sich mit uns 

Weitere Informationen zu den Terminen, respekti-
ve ab wann diese wieder stattfinden und allerhand 
Interessantes über Altrip finden Sie online unter  
www.hgv-altrip.de

STAMMTISCH DER 
ALTRIPER 
TRACHTENGRUPPE

Zu ihrem nächsten Stammtisch 
trifft sich die Altriper Trachtengrup-
pe des Heimat- und Geschichts-
vereins Altrip e.V. am Mittwoch, 
den 7. Oktober 2020, ab 19:00 Uhr 
im Gasthaus „RÖMERKLAUSE“ 
(Ludwigsplatz 10, 67122 Altrip). Wer Interesse oder auch Fra-
gen zur Altriper Tracht hat, ist immer herzlich willkommen.

Und damit auch wieder alle gesund nach Hause gehen, müs-
sen natürlich die zum Zeitpunkt der Veranstaltung gültigen 
Hygienevorschriften in der Gastronomie beachtet werden!

SITZUNG DES HGV–VORSTANDES

Die nächste Vorstandssitzung beim Heimat- und Geschichts-
vereins Altrip e.V.  findet unter Beachtung der gültigen Hygi-
enevorschriften statt am Mittwoch, den 14. Oktober 2020, um 
19.00 Uhr im Bürgerhaus „ALTA RIPA“ (Ludwigstraße 42, 67122 
Altrip). Die Tagesordnung wird wie üblich gesondert per E-
Mail zugestellt. Die Vorstandsmitglieder und Ehrenvorsitzen-
den sind hier zu herzlich eingeladen.

Beim Brotbackhaus (hinter Bürgerhaus „ALTA RIPA“), Lud-
wigstraße 42, 67122 Altrip

“Brot essen ist keine Kunst, aber Brot backen“

Anzeige



5

ALTRIP AKTUELL 10/20

unter info@brotbackhaus-altrip.de in Verbindung. Wir unter-
stützen Sie gerne.
Sie haben einen Backtag verpasst? Das muss nicht sein! Wir 
bieten Ihnen einen Erinnerungsservice per E-Mail an. Sen-
den Sie uns einfach eine Nachricht mit ihrer E-Mail-Adres-
se an info@brotbackhaus-altrip.de, im Betreff vermerken Sie 
bitte „Anmeldung Erinnerungsservice Backtag“. Und schon 
bekommen Sie von uns jeweils einige Tage vor dem Beginn 
der Anmeldungsphase eine E-Mail zugesandt. Selbstver-
ständlich werden die E-Mail-Adressen ausschließlich zum 
gewünschten Zweck „Erinnerungsservice Backtag“ verwen-
det.
	 www.brotbackhaus-altrip.de
	 www.facebook.com/AltriperBrotbackhaus

ALTRIPER WHATSAPP-BACKEN VON FREITAG, 
30. OKTOBER BIS 01. NOVEMBER 2020
WhatsApp-Backen – Wir backen gemeinsam, aber doch jeder 
für sich zu Hause im eigenen Backofen. 

Im Vorfeld wird verabredet, was genau an diesem Tag geba-
cken werden soll. Und dann geht es auch schon los und in 
der WhatsApp-Gruppe kommen die ersten Fragen. Jeder, der 
schon einmal selbst gebacken hat, hat es schon erlebt, der 
Teig ist zu dünn - der Teig ist zu zäh, der Teig klebt oder bröselt, 
die Temperatur im Backofen war zu hoch oder lag vielleicht es 
an Umluft, Ober-, Unterhitze, … und das alles bei einem neuen 
Rezept. Da ist man dann froh, dass man Gleichgesinnte „in der 
Leitung“ hat, die man direkt fragen kann, die einem auf einem 
Bild oder per Videostream zeigen, wie es eigentlich aussehen 
soll. 

Die Ergebnisse können sich sehen und man kann sie sich 
auch schmecken lassen. Und so hat das WhatsApp-Backen 
bisher immer allen Teilnehmern riesig Spaß gemacht.

Übrigens können nicht nur Mitglieder des HGV Altrip oder 
fortgeschrittene Bäcker mitmachen! Wer generell Lust am 
Backen hat und sich angesprochen fühlt, ist immer herzlich 
willkommen. Es besteht auch keine Verpflichtung an jeder 
Backaktion teilzunehmen. 

Wer Interesse hat, kann sich gerne mit Jupp Settele per Tele-
fon (0179 994 3613) oder E-Mail (jupp.settele@hgv-altrip.de) 
in Verbindung setzen, um sich anzumelden oder Näheres zu 
erfahren bzw. zu besprechen.

TOBIAS ROTH NEUER VORSITZENDER

Am Mittwoch, den 19. August 2020, trafen sich die Mitglieder 
des Heimat- und Geschichtsvereins Altrip coronabedingt mit 
4-monatiger Verspätung zu Ihrer ordentlichen Mitgliederver-
sammlung im Regino-Zentrum Altrip. Nach der Begrüßung 
und Erledigung der Regularien durch den Vorsitzenden Alois 
Eitl sowie dem Gedenken an die im vergangenen Jahr verstor-
benen Mitglieder des Vereins übernahm Schriftführer Horst 
Hook das Wort für seinen Jahresbericht 2019.
Das vergangene Jahr war geprägt von den Feierlichkeiten 
rund um das 1650-jährige Gemeindejubiläum, für die federfüh-
rend Alois Eitl, der Vorsitzende des HGV Altrip, verantwortlich 
war. Höhepunkte der insgesamt über siebzig Veranstaltungen 
waren für die Heimatfreunde zweifelslos im März die Ein-
weihung der vom HGV gestifteten Valentinian-Stele vor dem 
Bürgerhaus „alta ripa“ durch die Ministerpräsidentin Landes 
Rheinland-Pfalz Frau Malu Dreyer, sowie der große Festum-
zug anlässlich des Altriper Fischerfestes Anfang Juli, bei dem 
der HGV mit drei Gruppen vertreten war.
Bei einer weiteren Veranstaltung des HGV Altrip Anfang Ap-
ril referierten die beiden Musiker der „New Paltz Band“, Uwe 
Volk & Michael Werner, über die Massenauswanderung von 
Deutschen nach Amerika im 19. und 20. Jahrhundert. Aufgelo-
ckert wurden die Vorträge mit Musik in Pennsylvania Dutch, 
dem Dialekt der deutschen Minderheit in den USA. Co-Refe-
rent Horst Hook vom Veranstalter beleuchtete speziell die Ge-
schichte der Auswanderer aus Altrip.
Nach Horst Hook berichtete Doris Mansky von den Aktivitä-
ten der Altriper Trachtengruppe. Neben der Teilnahme bei der 
Fischerfest-Eröffnung und dem Festumzug, bei dem übrigens 
auch Verbandsbürgermeister Patrick Fassott mit Tochter in 
Tracht mitgelaufen ist, sowie der Teilnahme bei der Altriper 
Kerwe im September, vertritt die Trachtengruppe die Altriper 
Farben nun schon seit Jahren beim Winzerfestumzug in Bo-
ckenheim und hat dort auch schon einen „Fanclub“.
Jupp Settele von der Brotbackgruppe des HGV Altrip betonte 
bei seinem Bericht über die Brotbacktage, die Backkurse, das 
Backen mit Kindergarten- und Grundschulkindern und beim 
interkulturellen Fest sowie das 7. Altriper Backhausfest, dass 
es beim HGV nie ein Problem ist, genügend Helfer für die Or-
ganisation der Aktivitäten zu motivieren.
Nach dem, trotz der hohen Ausgaben im Jubiläumsjahr, er-
freulichen Bericht der Kassiererin Korana Heel wurde der Vor-
stand einstimmig, bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder, 
entlastet und es standen Neuwahlen auf der Tagesordnung.
Schon im letzten Jahr hatte Alois Eitl angekündigt, nicht 
mehr für das Amt des Vorsitzenden zu kandidieren. Bei der 
Darlegung seiner Gründe gegenüber den anwesenden Mitglie-
dern, ließ er die letzten 8 Jahre noch einmal Revue passieren. 
„Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, um abzutreten und die Füh-
rung des Vereins in jüngere Hände zu legen.“ so der 58-jährige 
Alois Eitl. „Und ich bin ja nicht aus der Welt und bleibe dem 
Verein natürlich auch weiterhin verbunden!“ Er dankte allen 
früheren und aktuellen Vorstandsmitgliedern ebenso für die 
Mitarbeit und Unterstützung wie allen Mitgliedern, die dabei 
geholfen haben, den Heimat- und Geschichtsverein Altrip zu 
einer festen Institution in der Rheingemeinde zu machen.
Auf Vorschlag des Vorstandes des Heimat- und Geschichts-
vereins Altrip wurde der bisherige 2. Vorsitzende Tobias Roth 
(43) einstimmig zum neuen 1. Vorsitzenden des Vereins ge-
wählt. Anschließend wurde die nun vakante Stelle des 2. Vor-
sitzenden durch Votum der Mitglieder für zunächst ein Jahr 
neu besetzt mit Rolf Mansky (43). Bestätigt wurden in ihren 
Ämtern der 1. Schriftführer Horst Hook (78) sowie Beisitzer 
Jürgen Hajok (59). Nachfolger des nicht mehr kandidierenden 
Beisitzers Edgar Alt (73) wurde Altbürgermeister Jürgen Jacob 
(64), als Kassenprüfer wurden erneut Karin Eitl und Heinz Ber-
ger von den Mitgliedern bestimmt. Alle Wahlen an diesem Tag 
waren einstimmig, bei Enthaltung der/des jeweils Betroffenen.
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H E I M A T -  U N D  G E S C H I C H T S V E R E I N 
A L T R I P  E . V .

Im Anschluss an die Wahlen dankte Tobias Roth dem ausge-
schiedenen Beisitzer Edgar Alt für sein langjähriges Engage-
ment im Vorstand des HGV Altrip mit einer Erinnerungsurkun-
de und einem Weinpräsent. Ebenso mit einem Weinpräsent 
gedankt hat der neue Vorsitzende seinem Vorgänger Alois Eitl 
und diesen gleich für das nächste Backhausfest, hoffentlich 
im nächsten Jahr, als Auktionator fest engagiert. Für 20 Jahre 
Mitgliedschaft im Heimat- und Geschichtsverein Altrip ge-
ehrt wurden unsere Mitglieder Inge Kraushaar, Marianne und 
Klaus Orth sowie in Abwesenheit Elisabeth und Hans-Eber-
hard Heinrich.
Berichtet hat Tobias Roth auch über die vielen in diesem Jahr 
vorgesehene Veranstaltungen und Ausstellungen, die wegen 
Corona ausfallen oder auf das nächste Jahr verschoben wer-
den mussten. So sollte der HGV Altrip erstmals für das Lan-
desmuseum Mainz und die Landesausstellung „Die Kaiser und 
die Säulen ihrer Macht“ eine Begleitausstellung in Altrip orga-
nisieren. Aktuell werden vom Verein die Reinigung und even-
tuelle Konservierung des stark verwitterten Regino-Denkmals 
geprüft und geplant, eine erste Genehmigung der Denkmal-
schutzbehörde ist dazu schon eingegangen.
Zum Ende des offiziellen Teils der Mitgliederversammlung 
dankte Tobias Roth den Anwesenden für Ihr Durchhaltever-
mögen im Brutofen Regino-Zentrum und wünschte allen ei-
nen guten Nachhauseweg und, mit dem Hinweis auf die Hygi-
enevorschriften des Regino-Zentrums, beste Gesundheit.

Fortsetzung von Seite 5

ALOIS EITL EHRENVORSITZENDER

Auf Beschluss des Vorstandes wurde Alois Eitl in Anerken-
nung seines langjährigen außerordentlichen Engagements 
als Vorsitzender des Heimat- und Geschichtsvereins Altrip 
von seinem Nachfolger Tobias Roth zum Ehrenvorsitzenden 
ernannt.
In der Amtszeit von Alois Eitl wurde die Mitgliederzahl von 
82 im Jahr 2012 mehr als verdoppelt auf nun 192. Neben der 
Organisation einiger Ausstellungen wurden Projekte umge-
setzt bzw. fertiggestellt wie das Altriper Backhaus, die Infor-
mationsstätte „alta ripa“ in der Ludwigstraße oder die Urauf-
führung der Mundartkomödie „Die Altriper Urg‘schicht“. Es 
wurden auch verschiedene Publikationen und Broschüren ge-
druckt, nun zum Ende der Amtszeit noch die neue Ortschro-
nik „Altrip und seinen Weg durch die Geschichte“.
Alois Eitl hat die Zusammenarbeit und den Zusammenhalt 
der Vereine in Altrip gefördert. Er hat wesentlich dazu beige-
tragen, dass der Heimat- und Geschichtsverein in der Ortsge-
meinde Altrip wie auch in der Verbandsgemeinde Rheinauen 
und im Rhein-Pfalz-Kreis zu einer festen Institution gewor-
den ist. Der Heimat- und Geschichtsverein Altrip ist froh und 
dankbar, dass Alois Eitl dem Verein auch weiterhin mit Rat 
und Tat zur Seite stehen wird.

Alois Eitl (links) mit Tobias Roth

20 JAHRE ALTRIPER  
HUNDESPORTVEREIN

A LT R I P E R  H U N D E S P O RT V E R E I N  E .V.

Der Altriper Hundesportverein gründete sich 
am 15. Juli 2000. Die neun Gründungsmitglie-
der konnten das Übungsgelände an der Fähre von der aufgelösten 
Ortsgruppe des Schäferhunde-Ver eins übernehmen und in den 
Pachtvertrag mit der Gemeinde einsteigen. Nicht übernehmen woll-
ten sie allerdings die traditionellen  Ausbildungsmethoden der Schä-
ferhundler und die Beschränkung auf Rassehunde. Jeder Hund, ob 
bunt oder einfarbig, ist willkommen. Mit den ersten Mitgliedern bil-
dete sich ein kleine Trainingsgruppe, die dienstags und freitags mit 
ihren Hunden Sitz, Platz und Fuß übte.  Um vielleicht irgendwann 
einmal die Begleithunde-Prüfung abzulegen. Im Jahr 2003 stieß Rai-
ner Sydow, ein aktiver Hundesportler aus Mannheim, zum Altriper 
Hundesportverein. Schon bald brachte er sich aktiv in den Übungs-
betrieb ein, trainierte mit der Begleithunde-Gruppe und rief den ers-
ten Welpentreff  ins Leben. Schnell entwickelten sich aus den Wel-
pen Junghunde, für die . eine weitere Gruppe geschaffen wurde. Viele 
Hundehalter aus Altrip und Umgebung nahmen das Angebot  das 
Vereins an und kamen mit ihren Vierbeinern zur Basisausbildung. 
Heute bietet der Verein neben der Welpengruppe drei Übungsgruppen 
in der Basis an, die sich am Kenntnisstand der Mensch-Hund-Teams 
orientieren. Des Weiteren finden regelmäßig im Frühjahr und im 
Herbst Team-Test- und Begleithundeprüfungen statt.
Meist wurde der Welpe von der ganzen Familie auf den Hundeplatz 
begleitet. Einige Kinder zeigten Interesse daran, mit dem Hund zu 
arbeiten und sich sportlich als Team zu betätigen.  So bildete sich 
ab 2004 eine aktive Vereinsjugend, die erfolgreich an Turnieren teil-
nahm und sogar Meisterschaften  gewann. Sie verbrachten gemein-
same Zeit im Baumwipfelpfad, beim Zeltlager und vielen weiteren 
Aktivitäten mit und ohne Hund. Die Jugendlichen von damals sind 
heute erwachsen und unsere Vereinsjugend im Moment eher über-
schaubar.  Dennoch legt der Verein großen Wert auf die Jugendarbeit. 
Wir freuen uns, wenn Kinder und Jugendliche Interesse am Sport mit 
dem Hund zeigen.
Mit der Entwicklung der ersten Jugendgruppe hielt der TurnierHun-
deSport, kurz THS –früher auch Breitensport genannt, Einzug in den 
Altriper Verein. Die Jugend wollte Action mit dem Hund, dafür ist 
THS wie gemacht. Geländelauf, Hindernis- und Hürdenbahn sowie 
Slalom im Team sorgten für fröhliche Gesichter und ausgeglichene 
Hunde. Aber auch einige Erwachsene stellen sich bis heute der sport-
lichen Herausforderung und trainieren immer freitags zur körperli-
chen Ertüchtigung von Hund und Mensch. Am Anfang tat sich der 
noch kleine Verein schwer mit der neuen Sportart. Die finanziellen 
Mittel waren eher beschränkt und für das THS mussten Geräte für 
mehrere hundert Euro angeschafft werden. Doch mithilfe von Spen-
den gelang auch dies.
Trainer der Jugendgruppe war anfangs Rainer Sydow, der über Er-
fahrung im THS verfügte und schon einige Turniere bestritten hatte.  
Der leidenschaftliche Hundesportler und Trainer hatte schon längst 
eine weitere, neue Sportart im Visier. Obedience, die hohe Kunst der 
Unterordnung, kam von England auf das europäische Festland. Hier 
wird Bei-Fuß-Gehen in Perfektion gezeigt, auf Distanz mit dem Hund 
gearbeitet, dazu kommen Apportier- und Geruchsunterscheidungs-
Übungen. Sydow  engagierte sich als Trainer, Stewart,  Seminarleiter, 
Leistungsrichter und seit 2005 als Obmann für Obedience im Ver-
band. Der Altriper HSV richtete als erster Verein eine Obedience-
Prüfung aus und bot das entsprechende Training an. Auch der erste 
Leistungsrichter kam mit Sydow aus Altrip. Der Erfolg des Vereins 
in dieser Sportart gipfelte in der Ausführung der Verbandsmeister-
schaft im Jahr 2009 auf der Altriper Sandrennbahn. Mitglieder und 
Helfer waren wochenlang im Einsatz, um dieses Ereignis erfolgreich 
zu stemmen. Heute veranstaltet der Verein traditionell seine mehr-
tägige Pfingstprüfung und eine weitere Prüfung im Herbst.
Neben der Ausbildung der Hundehalter forcierte der Verein auch 
schon immer die Ausbildung seiner Trainer. Wer als Trainer auf dem 
Platz stehen will, braucht einen Sachkundenachweis und den Trai-
nerschein in seiner Sparte. Er muss regelmäßig an Nachschulungen 
teilnehmen und Erfahrung in der Praxis sammeln. Zur Weiterbil-
dung zählt auch, über den Tellerrand hinaus zu schauen. Mit Birgit 
Laser konnte der Verein eine prominente Buchautorin und die Weg-
bereiterin des Klicker-Trainings in Deutschland für ein Seminar in 
Altrip gewinnen. „Der Trick mit dem Klick“ wurde damals noch be-
lächelt, heute ist er Standard im Training mit Tieren. Filmtiertrainer, 
Tierpfleger in Zoos und auch Hundetrainer greifen heute auf dieses 
Hilfsmittel zurück. Alle Trainer des Vereins nahmen mit ihren Hun-
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den am Seminar teil und Birgit Laser gefiel es in Altrip so gut, dass 
sie uns noch ein weiteres Mal besuchte. Mit Prof. Ekard Lind konnten 
wir ebenfalls einen Pionier der Hundeausbildung buchen. Seine Me-
thode nennt sich „Team-Balance“ und zielt auf die körpersprachliche 
Verständigung zwischen Mensch und Hund. Auch hier nahmen Ver-
einstrainer teil und legten die anschließende Prüfung ab.
Der Altriper Hundesportverein ist nicht nur draußen an der Fähre, 
sondern auch in der Gemeinde präsent. Unsere Mitglieder nehmen 
am Dreck-weg-Tag teil und an den Festen und Veranstaltungen der 
Gemeinde. Beim Waldparkfest verköstigen wir die Besucher mit Le-
ckerem vom Grill und an der Kerwe mit Pfälzer Spezialitäten. Als 
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Altriper Vereine bruzzeln wir auf 
dem Weihnachtsmarkt die Bratwurst zum Glühwein. Auch dieses 
Engagement von Mitgliedern und Vereinsleitung beschert demjeni-
gen allenfalls eine warme Mahlzeit und den alljährlichen Dankes-
gruß an die Helfer bei der Mitgliederversammlung. Im Verein ist je-
der ehrenamtlich im Einsatz. Bedingt durch Corona fielen in diesem 
Jahr auch Turniere und Hundesportveranstaltungen aus. Doch seit 
einigen Wochen dürfen wir wieder unter Auflagen trainieren und 
auch die Welpen können wieder toben. Und unser ausgefallenes Ju-
biläumsfest zum 20-jährigen Bestehen holen wir einfach im nächs-
ten Jahr nach.
Altriper Hundesportverein e.V., An der Fähre 6-8, 67122 Altrip,
www.ahsv.de

Peter Hauck ist Gründungsmitglied und führte den Verein über 
lange Jahre. Seit Frühjahr 2020 ist er Ehrenmitglied 

(Foto Stoll)

Mit der Welpengruppe auf der Fähre 
(Bild, Foto RMS)

Kind und Hund sollten schon früh den 
richtigen Umgang miteinander erlernen 

(Foto Stoll)

Text:  Stoll

HERBSTAUSSTELLUNG
Bei neuem Wein und Zwiebelkuchen können Sie sich 
am Samstag, den 10. und Sonntag, den 11 Oktober auf 
den goldenen Herbst einstimmen. Es erwarten Sie ak-
tuelle Herbstimpressionen, nicht nur aus Blumen. Das 
Team vom Blumenhaus Schroth empfängt Sie mit zu-
sätzlichen tollen Angeboten wie Erica, Astern und ein 
große Auswahl an Dekoartikel.

Die Termine sind:
Samstag, 10. Oktober von 8 bis 16 Uhr und
Sonntag, 11. Oktober von 9 bis 13 Uhr.

Neuer Wein und 
Zwiebelkuchen

Anzeigen
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K A N U - C L U B  A LT R I P  E . V .

LAMPIONFAHRT

Eine Paddeltour im Otterstätter Altrhein ist zu jeder Zeit ein 
Erlebnis. Dass es in der Abenddämmerung besonders ro-
mantisch und idyllisch sein kann, erlebten die 18 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der Lampionfahrt des KCA am 18. 
Juli. 
Abstandsregel, Mundschutz, Handdesinfektion  - das wa-
ren neue Sicherheitsregeln, die wir neben der üblichen 
Schwimmwestenpflicht bei unserer ersten Vereinsfahrt im 
Jahr 2020 in die Ausschreibung aufnehmen mussten. Nach-
dem die beiden Großcanadier vom Corona bedingt angesetz-
ten Staub befreit waren, wurden sie mit Lampions, leuch-
tenden Luftballons und Lichtgläsern präpariert und in den 
Otterstätter Altrhein transportiert. Mit Einsetzen der Däm-
merung ging es in Höhe der Altrheinklause aufs Wasser. 
Die geschmückten Boote stießen auf reges Interesse bei den 
Passanten und Restaurantgästen. Und bei den Wildgänsen, 
die das bunte Treiben jedoch eher argwöhnisch beäugten. 
Bei spiegelglatter Wasseroberfläche wurde die Leberwurst-
insel umrundet und in ausgedehnten Pausen die besondere 
Stimmung bei einer nächtlichen Paddeltour genossen.

Text und Bilder: Kalle Schneider

05.12. Jahresabschlussfeier im Bootshaus
06.12. Nikolausfahrt
31.12. Rote Rüssel Tour

Termine 2020  Bei allen bitte nachfragen!

„Kanukurs 2020“
Unser diesjähriger Kanukurs ist mittlerweile ausgebucht, so 
dass wir leider keine Anmeldungen mehr entgegen nehmen 
können.
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B I H N  B Ü R G E R I N I T I A T I V E  F Ü R 
H O C H W A S S E R -  U N D  N A T U R S C H U T Z 
A L T R I P  E . V .

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Liebe Unterstützer der Eh-Da-Initiative für Artenvielfalt,
in der Septemberausgabe des deutschen Klimakonsortiums 
(www.deutsches-Klimakonsortium.de) sind die fünf unum-
strittenen Kerninfos zum Klimawandel zu lesen:
•	 Er ist real. 
•	 Wir sind die Ursache.
•	 Er ist gefährlich.
•	 Die Fachleute sind sich einig.
•	 Wir können noch etwas tun.
Zum Schutz vor dem Corona Virus haben wir uns relativ 
schnell an neue Regeln im sozialen Miteinander gewöhnt. 
Regeln, die der Klimawandel uns abverlangt dringen da-
gegen nur langsam in unseren Alltag vor. Wir die Bürger-
initiative für Hochwasser - und Naturschutz (BIHN), speziell 
die Arbeitsgruppe „Altrip Blüht“ setzten dem Klimawandel 
etwas entgegen,
•	 indem wir einen ehemaligen Maisacker in artenrei-

ches Grünland umwandeln und Bäume pflanzen. 
•	 indem wir die artenvielfältige Gestaltung der Eh-Da 

Flächen und des Straßenbegleitgrünes voranbringen.
•	 indem wir die Obstbäume auf unseren alten Streuobst-

wiesen pflegen und neue Bäume pflanzen. 
•	 indem wir uns für den Erhalt von Bäumen in der Ge-

meinde einsetzen, und wo möglich neue pflanzen.
Unsere lokalen Aktionen zur Artenvielfalt sind ein Beitrag 
zum Klimaschutz und dazu geeignet, uns den Klimawandel 
erträglicher zu machen. Auch wenn der Klimawandel als 
globales Problem nicht durch kleine Maßnahmen in Altrip 
aufgehalten werden kann.
Naturnahe Blühwiesen, mehrjährige, immer wiederkehren-
de Stauden, schattenspendende Büsche und Bäume, die sich 
dem Klimawandel anpassen, sind zeitgemäß und nachhaltig.  
Wasserzehrende und arbeitsintensive Rasenflächen und 
unnatürlich, pflegeaufwendige Wechselrabatte, sollten nach 
unserer Meinung zügig umgestaltet werden.
Unser nächster TERMIN: Am Samstag 26.Sept 2020, 
ab 09:30 Uhr werden wir Eh-Da Fläche am Karpfen mähen. 
Wer Lust hat dabei zu sein, ggf. mitzuhelfen und uns ken-
nenzulernen, ist herzlich willkommen. 
KONTAKT: Dieter Neugebauer, 06236 30529 oder e-mail: 
bluehendes-altrip@t-online.de 
Info auch in Facebook unter „Altrip Blueht“
Finanzielle Unterstützung ist unter dem Stichwort „Arten-
vielfalt und Klimaschutz“ willkommen: 
Kto. BIHN Altrip bei der Sparkasse Vorderpfalz:  DE 3054 
5500 1000 0040 3568 
 
Für die BIHN Altrip  
Dieter Neugebauer

Werden Sie jetzt Mitglied bei der BIHN! 
Weitere Informationen auch unter: 
www.bihn-altrip.de / info@bihn-altrip.de

KLIMAWANDEL & ARTENVIELFALT

siehe auch Artikel auf Seite 7

Anzeigen
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Liebe Mitglieder und Freunde 
des Pfälzerwaldvereins,

wie in fast allen Bereichen, so hat „Corona“ auch unsere 
Vereinsaktivitäten für Monate lahmgelegt. Nach diver-
sen Lockerungen konnten wir ab Juli unseren Wander-
betrieb wieder aufnehmen, worüber sowohl der Vorstand 
als auch die Mitglieder sehr erfreut waren. Infolgedessen 
war der Zuspruch groß. Gleich bei der ersten Wander-
fahrt nach der Zwangspause war der Bus bis auf wenige 
Plätze belegt. Natürlich mussten wir die Hygiene-Aufla-
gen einhalten: die Kontaktdaten aller Teilnehmer (Name, 
Adresse etc.) wurden erfasst und bei Betreten des Busses 
mussten die Hände desinfiziert werden. Alle Fahrgäste 
mussten eine Mund-Nasenbedeckung tragen. Der Ver-
zehr von Speisen und Getränken im Bus ist nicht erlaubt. 
Diese Einschränkungen, die auch zukünftig noch gelten, 
haben wir gerne in Kauf genommen, weil wir endlich 
wieder wandern konnten.

Bei unserer ersten Wanderung am Sonntag, 05. Juli 2020, 
haben wir uns gleich den „Teufelspfad„ bei Niedersimten 
vorgenommen. Dies ist ein anspruchsvoller, sogenannter 
Premium-Wanderweg mit einer Länge von nur ca. 6,2 km, 
der teilweise auf schmalen Pfaden an bizarren Felsfor-
mationen und Höhlen vorbeiläuft. Erholen konnten wir 
uns dann im Naturfreundehaus Niedersimten, wo sich 
alle Gruppen zum Mittagessen trafen. Nach dem Essen 
nutzten viele die Möglichkeit für kurze Spaziergänge in 
der Umgebung des Naturfreundehauses.

Gleich bei der ersten Wanderung waren unsere Mini’s ge-
fordert und mussten ca. 2 km bis zum Naturfreundehaus 
laufen.

P F Ä L Z E R W A L D - V E R E I N 
O R T S G R U P P E  A L T R I P

RÜCKBLICK
JULI, AUGUST
UND SEPTEMBER

Teufelsfelsen
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Text: Gerda Dyckhoff und Sonja Huck
Foto: Sonja Huck

Bei der folgenden Wanderfahrt am Sonntag, 02. August 
2020 war Hirschhorn im Neckartal unser Ziel – wieder 
mit erfreulich großer Beteiligung. Bei der Wanderung 
über das Schloss und dann hinunter ins historische 
Hirschhorn kamen wir nicht ins Schwitzen. Der schöne 
Weg verlief meistens im Wald. Zum gemeinsamen Mit-
tagessen kehrten wir im Hotel-Restaurant „Poseidon“ ein. 
Der Nachmittag blieb zur freien Verfügung. Die Mini’s, die 
ja nicht mehr so gut zu Fuß sind, hatten jeweils ein geson-
dertes Programm, das unser 1. Vors. Klaus Leichsenring 
gestaltet hat. Bei Niedersimten gab es die Möglichkeit für 
schöne Spaziergänge in der Umgebung des Naturfreun-
dehauses und im Neckartal hielten sie sich vormittags in 
der sehenswerten Altstadt von Eberbach auf.

Bei unserer letzten Wanderung am Sonntag, den 06. Sep-
tember 2020 wanderten wir auf den Spuren des „Adolf-
von-Nassau-Wanderweg“ bei Göllheim. Es wurden zwei 
Touren angeboten mit kleinen Auf- und Abstiegen. Zum 
gemeinsamen Mittagessen haben wir uns alle im „Arles-
hof“ bei Kerzenheim wieder getroffen. Nach dem Mittag-
essen hatten beide Touren nochmals ca. 4,0 km bis zum 
Kloster Rosenthal zu wandern. Im Hotel Rosenthalerhof 
haben wir uns alle zum Abschluss bei Kaffee und Kuchen 
wieder getroffen.

Für die Mini’s hat unser 1. Vors. Klaus Leichsenring ein 
tolles Programm zusammengestellt. Sie waren am Vor-
mittag in Kirchheimbolanden.

Blick auf den Donnersberg

Ludwigshalle

Kloster Rosenthal
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Liebe Sänger, Mitglieder und Freunde der Sänger-Einheit

Seit 12. März 2020 haben wir keine Singstunde mehr. Nach 
dieser halbjährigen Pause möchten wir darauf hinweisen, 
dass es den Gesangverein „Sänger-Einheit“ noch gibt. Wir 
können noch keine Singstunde abhalten, weil die großen 
Räume fehlen. Singstunden sind z.Zt. nur möglich bei einem 
Abstand von 3 Meter zwischen den Sängern. Wir versuchen 
geeignete Häuser zu finden, wo wir wöchentlich jeden Don-
nerstag unsere Singstunde abhalten können. 
Trotzdem trafen sich die Sänger bereits zwei Mal in Biergär-
ten unserer Gemeinde, um uns nicht aus den Augen zu ver-
lieren. 
Weitere Veranstaltungen wurden inzwischen abgesagt. So 
findet das Singen unter den Kastanien einen Tag vor der Ker-
we nicht statt und auch das Backhausfest des Heimat- und 
Geschichtsvereins, das wir musikalisch umrahmen wollten, 
wurde vom Verein abgesagt.

S Ä N G E R - E I N H E I T  1 8 7 4 
A L T R I P  E . V .

Singen unter den Kastanien 2019

KEGELTRAINING,
FAUSTBALLTRAINING

V E R E I N  F Ü R  B A L L S P I E L E  1 9 7 7  E . V .

Liebe VfB´ler und liebe Altriper,
wie versprochen meldet sich der VfB wieder, wenn es etwas 
Neues zu berichten gibt.
1. Seit kurzem findet wieder unser Kegeltraining auf der Ke-
gelbahn im Reginozentrum statt. Immer an den ungeraden 
Wochen jeweils Dienstag um 19,00 Uhr. Wir freuen uns über 
jeden Hobbykegler!
2. Ab September wollen wir wieder unser Faustballtraining 
beginnen. Jeden Montag 19,00 Uhr in der Sporthalle Am 
Rheindamm. Wer Lust am Sport hat kommt mit Sportsachen 
einfach in die Halle.
Natürlich werden bei uns die  Coronahygieneregeln des Lan-
des und des Sportbundes beachtet und eingehalten.

Anzeigen





14

ALTRIP AKTUELL 10/20

T U R N -  U .  S P O R T V E R E I N  1 9 0 6  E . V .
T U S  A LT R I P

MITGLIEDERVERSAMMLUNG TUS ALTRIP 
AM 4. SEPTEMBER 2020

Dieses Jahr startet die F-Jugend mit einem kompletten Trainings-
set und einem neuen Sponsor in die Saison 2020/2021 – Hausser-
vice Ilnicki (www.hausservice-Ilnicki.de) aus Mannheim, ein mit-
telständischer Handwerksbetrieb, der viele Sparten rund ums Haus 
fachmännisch und professionell abdeckt. Sie sind u.a. Spezialisten 
im Bereich Altbausanierung, Gartenbau, Dacharbeiten, Badsanie-
rung und vieles mehr.
„Als nach einem neuen Sponsor für das Team gesucht wurde, in 
dem auch mein Sohn aktiv spielt, habe ich nicht lange gezögert und 
hier sehr gerne meine Unterstützung für die F-Jugend angeboten. 
Es ist wichtig die Jugend zu fördern und ich freue mich hiermit 
meinen Beitrag beim TuS Altrip leisten zu dürfen,“ so der Supporter 
Dawid Ilnicki.
Das ganze Team der F-Jugend bedankt sich herzlichst für diese Be-
reitschaft und Initiative.

Neue Trikots für die F-Jugend

Wegen der Corona Epidemie war die im März geplante Mitglieder-
versammlung verschoben worden. Sie fand auch nicht wie gewohnt 
in der Vereinsgaststätte, sondern im großen Saal des Reginozen-
trums statt. Die Beteiligung war aufgrund der besonderen Umstän-
de geringer als in den Vorjahren. 
Zu Beginn gedachten die Anwesenden der verstorbenen Mitglieder 
Karl Hauk, Rainer Hochlehnert, Andreas Weickert, Lilli Noe, Chris-
ta Steinel, Gerhard Frankhauser, Karl Wüst, Peter Hook und Anna 
Maria Schumann. 
Danach erfolgte die Ehrung für langjährige Mitgliedschaft im Ver-
ein. Eine besondere lange Mitgliedschaft von 70 Jahren kann Isa 
Hauk vorweisen. Für 50 Jahre Mitgliedschaft im TUS Altrip wurde 
Herbert Ziegler und für 40 Jahre wurden Traudel Busch-Schäfer, Er-
win Schäfer und Lothar Steinkopf geehrt. 25 Jahre im Verein sind 
Helga Albrecht, Matthias Debler, Gertrud Eichler, Renate Feuerhack, 
Tim Kieslich, Rainer Koch, Bernhard Kohl, Frank Krippeit, Danie-
la Krüger, Volker Schäfer, Beate Schneider und Denis Schütt. Der 1. 
Vorsitzende Peter Schunk dankte den langjährigen Mitgliedern für 
ihre besondere Treue zum Verein und ihre Leistungen für die Ver-
einsfamilie.
In seinem Jahresbericht stellte der 1. Vorsitzende die positive Mit-
gliederentwicklung in 2019 in Zusammenhang mit den Erfolgen 
der letzten Jahre, insbesondere in der Fußballjugend und bei der 
Integration in den Aktivenbereich her. Ein absolutes Highlight des 
Jahres 2019 war der Neubau des Kiosks unter der Leitung von Karl 
Peters. Das Kiosk sticht nun sowohl optisch auf dem Sportgelände 
hervor und entspricht im Innern den heutigen Anforderungen an 
eine solche Einrichtung. Zudem ist es gelungen dem anhaltenden 
Vandalismus auf dem Sportgelände baulich etwas entgegenzuset-
zen. 
Der Verein hatte Ende 2019 fast 900 Mitglieder. In 2020 wird leider 
ein Rückgang erwartet, der coronabedingt auf eine niedrigere An-
zahl von Neueintritten zurückzuführen ist. Positiv hervorgehoben 
wurde die weitere Stabilisierung der Vereinsfinanzen und das hohe 
Engagement derer, die sich engagieren. Peter versäumte es nicht 
auf negative Trends, wie die Einseitigkeit des Mitgliederzuwachses 
und die – auch bedingt durch neue Medien - verschlechternde di-
rekte Kommunikation miteinander. Ein weiterer Kritikpunkt war 
die mangelnde Bereitschaft vieler, die sich noch nicht im Verein 
engagieren, was bei der Neubesetzung von Ämtern immer wieder 
zum Ausdruck kommt. 
Zum Schluss seiner Ausführungen dankte Peter allen Übungslei-
tern und Trainern und den Platzwarten, den Helfern im Übungs- 
und Trainingsbetrieb und bei Veranstaltungen und den Kollegen 
aus der Vorstandschaft. Bei den scheidenden Vorstandsmitgliedern 
Nadine Streffler und Doreen Stüwe bedankte er sich für deren gro-
ßes über Jahre andauerndes Engagement und die geleistete Ver-
einsarbeit.
Es folgten die Berichte der einzelnen Abteilungen. Hierbei hoben 
sich insbesondere die überdurchschnittlichen Erfolge im Fußball-
Jugendbereich hervor (Aufstieg A-Jugend in Landesliga, C und 
D1-Jugend in Verbandsliga). Die Vorträge der Abteilungen zeigten 
einmal mehr, dass es beim TuS Altrip neben den sportlichen Her-
ausforderungen auch um das gesellschaftliche Zusammensein und 
gemeinsame Sporttreiben geht.
Der Vortrag des Schatzmeisters Michael Gruber zeigte die bereits 
angesprochene positive wirtschaftliche Entwicklung des Vereins. 
Die Kassenrevisoren trugen viel Lob aber auch Verbesserungsvor-
schläge für den Nachweis von Zahlungen vor. Insgesamt wurden 
keine Abweichungen gefunden und damit die Entlastung des Vor-
standes empfohlen, die anschließend von den Mitgliedern auch er-
teilt wurde.  
Nach den im Anschluss durchgeführten Wahlen ergibt sich folgen-

Versammlung unter Corona Einschränkungen, Mit-
glieder sind enttäuscht über Gemeinderatsbeschluss

Steffen Burkhard

de Besetzung des Vorstands:
Erster Vorsitzender: Peter Schunk,  
Zweiter Vorsitzender: Maik Krause,  
Schatzmeister: Michael Gruber,  
Schriftführer: René Mayer (Neuwahl),  
Mitgliedsverwaltung:  Ingrid Weisz (Wiederwahl) 
Pressewart: Rudolf Teichgräber (Wiederwahl) 
Beisitzer: Simone Hilgert, Robert Schäfer, Domenico Maccia
Abteilungsleitungen 
Badminton: Andreas Kußmann (Wiederwahl),  
Fußball AH: Steffen Sauer (Neuwahl),  
Fußball Aktive: Dirk Warnecker,  
Fußball-Jugend: Andreas Zeilfelder (Wiederwahl), 
Turnen: Holger Böcker (Wiederwahl), 
Revisoren: Jochen Weisgerber (Wiederwahl) und Michael Hauk 
(Neuwahl). 
Die Positionen Referent Marketing & Öffentlichkeitsarbeit und Ab-
teilungsleitung Leichtathletik konnten leider nicht besetzt werden. 
Bei dem nachfolgenden Tagesordnungspunkt Erneuerung des 
Erbpachtvertrages für das Gelände der Vereinsgaststätte mit der 
Gemeinde Altrip kam es zu kontroversen Diskussionen darüber, 
ob man einer Erhöhung des Erbpachtzinses auf das Vierfache zu-
stimmen sollte. Da die Vereinsgaststätte so etwas wie das Herz des 
Vereins darstellt, beschloss die Versammlung dem Abschluss des 
Vertrages zuzustimmen, gleichzeitig wurde aber der Vorstand be-
auftragt dem Gemeinderat die Enttäuschung der Mitglieder des TuS 
Altrip über die Behandlung des größten Vereins im Ort vorzutragen.
In den weiteren Tagesordnungspunkten wurde noch über die Ver-
längerung des Pachtvertrages mit dem Pächter der Vereinsgast-
stätte und über geplante Projekte berichtet. Zu den Projekten gehört 
die Erweiterung der Flutlichtanlage (ca. 70 T€ Kosten) und die in na-
her Zukunft notwendige Platzsanierung des Stadions.

Für langjährige Mitgliedschaft geehrte (anwesende) Vereinsmitglieder von links nach 
rechts: Lothar Steinkopf, Traudel Busch-Schäfer, P. Schunk (1. Vorsitzender)
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„Liebe Mitglieder,
wegen der wiederholt angefragten Nut-
zung von  Umkleidekabinen, Duschen und 
der Sauna teilen wir Euch mit, dass das mit 
Blick auf die Einhaltung der Corona-Verordnung, unseres 
Hygiene-Konzeptes und der räumlichen Gegebenheiten 
momentan leider weiterhin nicht möglich ist. Selbstver-
ständlich werden wir eventuelle Änderungen/Lockerungen 
zu diesem Thema umgehend kommunizieren. geltenden 
Hygienekonzepte nach der Corona Verordnung.
Wer sich intensiver mit diesem Thema auseinandersetzen 
möchte, dem sei an dieser Stelle die Seite 
https://corona.rlp.de/de/themen/hygienekonzepte/
...wärmstens ans Herz gelegt.
Trotz aller Einschränkungen und Restriktionen in diesen 
verrückten Zeiten gelingt es uns trotzdem - oder vielleicht 
gerade deswegen, weil der Zusammenhalt im Verein so 
stark ist und anziehend wirkt -  neue Mitglieder zu gewin-
nen, was wir an dieser Stelle nicht ohne ein klein wenig 
Stolz und ganz viel Dankbarkeit auch nicht unerwähnt 
lassen wollen. Weiterhin, und jetzt erreicht die Verbunden-
heit zu denjenigen, die es betrifft, ihren Höhepunkt: Einige 
Mitglieder haben ihren „wegen Nichtnutzbarkeit der Sauna“ 
ihren zurückerstatteten  Saunabeitrag dem Verein gespen-
det... Besten Dank, zur Nachahmung gerne empfohlen.

A T H L E T E N - C L U B  1 9 2 3  A L T R I P  E . V .

SAUNA UND SO WEITER

ANLÄSSLICH REDUZIERTEM/BEAUFLAGTEM WIE-
DEREINSTIEG NACH TEMPORÄREM KOMPLETTEN 
LOCK-DOWN
an dieser Stelle von uns allen erneut ein herzliches Danke-
schön für das Verständnis und die Mithilfe an diejenigen, 
die seit Wiedereröffnung unter Covid 19-Bedingungen einen 
reibungslosen und störungsfreien Trainingsverlauf durch 
strikte Einhaltung und Beachtung des Hygienekonzeptes 
ermöglicht haben.
Für alle anderen Athleten unten stehend die wesentlichen 
Fakten, immer wieder ergänzt/aktualisiert in den sozialen 
Medien/auf unserer Homepage.
Es handelt sich um die  „Kern-Trainingszeiten“ für den Fit-
nessbereich; jeweilige Kurszeiten wie Boxen, Bauchtanz, 
Gewichtheben etc. siehe Homepage/Abteilungen.

Gerne könnt Ihr - so noch nicht geschehen - der entspre-
chenden Whatsapp-Gruppe unter der 0176 - 619 520 34 bei-
treten und bleibt so auf dem aktuellsten Stand, da die Zeiten 
immer wieder variieren können.

Um weiterhin einen (ver)ordnungsgemäßen Betrieb aufrecht 
zu erhalten, die Bitte an Euch um Beachtung folgender Vor-
gaben:
•	 Einhalten/Befolgen der allseits angebrachten Ge- und 

Verbote bzw. Anweisungen des Verantwortlichen
•	 Max. 7 Personen gleichzeitig im Fitnessbereich
•	 Handtuchpflicht; ebenfalls kein Training mit freiem 

Oberkörper oder Tanktop/Unterhemd o.ä erlaubt
•	 keine Voranmeldung nötig; Windhundprinzip
•	 1,5m Abstand einhalten
•	 Eintragen auf der ausliegenden Liste
•	 60 min Trainingszeit pro Person (am 

besten zur vollen Stunde)

A L T R I P E R  H O B B Y K Ü N S T L E R

AUSSTELLUNG DER 
ALTRIPER HOBBYKÜNSTLER

Liebe Hobbykünstler und Künstlerinnen
Liebe Besucher der Hobbykünstlerausstellung

Leider müssen wir aus gegebenem Anlass schweren
Herzens die Hobbykünstlerausstellung 2020 absagen.

Hinsichtlich der Corona-Pandemie Richtlinien ist keine 
Ausstellung durchzuführen.

Wir wünschen allen Hobbykünstler und Künstlerinnen gu-
tes Schaffen, sodass wir 2021 wieder eine schöne Ausstel-

lung auf die Beine stellen können.
Bleiben sie gesund und besuchen sie uns 2021 zu unserer 

44.Ausstellung.

Die Altriper Hobbykünstler
Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

17-18:00 h 
18-20:00 h

17:30 - 
19:30 h

14-16:00 h
16-18:00 h
18-20:00 h

18:00 -
 20:00 h

15-17:00 h 
17:30-19:30 h 
19:30-21:30 h

Ab  Mittwoch den 16.September  wird das  Jugendtrai-
ning  wieder starten. Die Trainingszeit ist wie bisher mitt-
wochs von 16-17Uhr.
Es ist eine Gymnastikmatte mitzubringen, da coronabedingt 
die AC-Matten nicht benutzt werden dürfen.
Geleitet wird die Einheit von Dieter Pfister.
Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.“

BOXEN IM AC

Beste Grüße
Günther Frey-Pirschl

Unter Berücksichtigung dieser wirklich wenigen Punkte 
sollte einem gemeinsamen kraft- und gesundheitsfördern-
dem Training in angenehmer Atmosphäre auch weiterhin 
nichts im Wege stehen.

Mit sportlichem Gruß
Euer Vorstand.

Anzeige




